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Rund 400 ehrenamtlich tätige Feldornithologen haben eine 
Fülle von Kartierungsergebnissen in den Jahren 1979 bis 1983 
zusammengetragen, so daß im Bayerischen Landesamt für Umwelt
schutz eine Datenbank erstellt werden konnte. Das Resultat 
liegt jetzt in dem Atlas der Brutvögel Bayerns übersichtlich 
in einem umfangreichen, farbig gestalteten Kartenwerk für 104 
Singvögel, 60 nichtsingende Land- und 36 Wasservögel vor.

Nach der Übersicht über das Bearbeitungsgebiet folgt eine 
Darstellung der Methoden und des Ablaufes der Kartierung 
sowie ausführliche Erläuterung der allgemeinen Auswertungen, 
z. B. der Bestimmung des Artenbestandes und der Häufigkeit
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(Abundanz), aber auch der landschaftsökologischen Aspekte. So 
finden sich eine naturräumliche Gliederung Bayerns und die 
Darstellungen der Artendichte in Beziehung zur Roten Liste 
bedrohter und gefährdeter Arten in Bayern sowie der Bundesre
publik Deutschland. Enthalten sind weiterhin Karten, die 
Temperaturverhältnisse, Hecken- und Gebüschverteilung wieder
geben oder die Lage der vielen Stillgewässer aufzeigen.

Die spezielle Auswertung in den Verbreitungsbildern der 200 
kartierten Vogelarten erfolgt in einer Grundkarte in dem sog. 
UTM Gitternetz mit 50 km Maschenweite. Darin sind die 822 
bayerischen Rasterfelder 10 x 10 km eingetragen. Trotz des 
Maßstabes 1 200 000 bleiben die Karten übersichtlich, sie
tragen in Über- und Unterschrift den Artnamen und enthalten 
Angaben zu Status, Verbreitung, Bestandsentwicklung und 
Gefährdung sowohl in Bayern als auch der Bundesrepublik. Eine 
umfangreiche Literaturzusammenstellung mit Register be
schließt das sehr sorgfältig gestaltete Werk, an dem 
leider nur ein einziger Bamberger Ornithologe aktiv beteiligt 
war. Mit dem Doppelband der Avifauna Bavariae von Walter Wüst 
sollte es in keinem Bücherschrank von Vogelfreunden und 
Ornithologen fehlen.

Dr. Ernst Unger
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